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Caes. Gall. 3,28,4

Titel Der Gallische Krieg

Autor Caius Julius Caesar

Zeitangabe 1. Jh.v.Chr.

Originaltext nostri celeriter arma ceperunt eos que in silvas reppulerunt et compluribus
interfectis longius impeditioribus locis secuti paucos ex suis deperdiderunt.

Quelle G. Dorminger (Hrsg.), C. Julius Caesar. Der Gallische Krieg, 1981

Übersetzung Wir griffen schnell zu den Waffen, jagten sie in die Wälder zurück, hieben
mehrere nieder, hatten aber, als wir ihnen tiefer hinein auf ziemlich
unwegsamen Gelände folgten, einige Verluste.

Quelle der Übersetzung G. Dorminger (Hrsg.), C. Julius Caesar. Der Gallische Krieg, 1981

Beschreibung Als die Römer gerade ein Lager errichten wollen, werden sie von den
Morinern und Menapiern angegriffen. Diese versuchten es mit einem
Überraschunsgangriff, scheiterten aber.

Kategorie Krieg : Kampfhandlungen

Qualität Historisch

Schlagwort Tod im Kampf, List
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